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Großes Faschingsspektakel für alle

2025  nur alle 5 Jahre!

Eintritt frei!

27. Februar: Polterabend
2. März: Umzug & Trauung

15. und 22. Februar: Ladung

Der Brauch
Des is a Gaudi, des nimma so oft gibt in Bayern. 
Drum seids mit dabei, wenn g’heirat wird in Poing. 

Alle fünf Jahre in der Faschingszeit kommt diese 
spektakuläre Hochzeit zur Aufführung. Und zwar 
ganz so wie in guter alter Tradition geheiratet wurde: 
Mit Schmuser, Hochzeitslader und einem Brautpaar, 
das mit seiner Verbindung zwei Familiendynastien 
zusammenführt. Eine Landshuter Hochzeit des Bür-
gertums sozusagen. Und weil Fasching ist und die 
beiden Brautleut am Ende nicht wirklich verheiratet, 
werden alle Frauenrollen von Mannsleit gespielt. In 
Poing gibt es diesen Brauch seit 1935 und ist eine der 

größten Veranstaltungen dieser Art in Bayern.

De Gschicht
… is schnell erklärt! Vor allem weil ma gar ned 
zu vui verratn wolln. Des miassts eich scho selber 
oschaugn. Also: Da niederbayerische Bursch Girgl 
Brunsdobler, der am 11.11.1910 in Unterkriaglbach 
das Licht der Welt erblickte hod se de italienische 
Schönheit Francesca Manciare untern Nogl grissen. 
Gezeugt wurde de hinreissende Matrone mit voller 
Liebe am 11.11.1920 in einer sternklaren Nacht 
irgendwo rund um den Monte Calzone. In diesen 
zwei Minuten begann also das große Glück des Girgl 
Brunsdobler, das mit der beiden Vermählung auf alle 
Ewigkeit fortdauern soll. Das ganze Spektakel findet 
selbstverständlich in historischer Tracht statt. Zudem 
finden sich wesentliche Würdenträger Poings in der 
Verwandtschaft der Brautleit.

Der Hochzeitslader Roland 

Da fesche Gstanzlsinger aus Hepberg bei Eichstätt 
kimmt um d´Brautleit zum Hochzeitsladn. Dabei singt 
er ois Progoder de feinen Herrschaften von Poing aus! 
Koana is vor eam und seine Gstanzl sicher. Ob da Bür-
germeister oder da Pfarrer! Ob da Dorfpolizist oder da 
Metzger. Lustig wird’s und a unvergesslicher Fasching!

Der Verein
Die Poinger Bauernhochzeiter sind ein eingetrage-
ner Verein. Geleitet von Christian Heuberger, dem 
Organisator. Der Verein erhält durch sein Bestehen die 
altbayrische Tradition der Bauernhochzeit und freut 
sich über jede Unterstützung. 
Mit einem Jahresbeitrag von 20 Euro könnt’s Mitglied 
werden und euch einreihen wie die Bürgermeister 
und Ehrenpoinger und Faschingsfreunde, die uns seit 
vielen Jahren unterstützen.

Jetzt Mitgliedsformular anfordern unter:  
info@poinger-bauernhochzeiter.de

v.l.n.r.: Christian Heuberger, Thomas Stark, Toni Scherer



Die Termine
Samstag, 15.2.

Ladung der  
Hochzeitsgesellschaft  
der Braut in Poing

Samstag, 22.2. 

Ladung der  
Hochzeitsgesellschaft  
des Bräutigams in Angelbrechting

Unsinniger Donnerstag,  
27.2. ab 18:30 Uhr

Polterabend 
Faschingsparty für alle, die dabei sein  
wollen im Bergfeldbräu, Bahnhofstr. 7, 
Poing mit dem Jonas Frank Trio

Sonntag, 2.3. ab 13:13 Uhr

Großer Hochzeitsumzug 
Von der Haupt- über die Plieninger  
und Gruber Straße zur Blumenstraße  
über Seerosenstraße bis zum Vorplatz  
Anni-Pickert-Schule mit Ochsengespann 
und Hochzeitsgesellschaften

Anschließend, ab 14:14 Uhr

Trauung 
im Vorhof der Anni-Pickert-Schule mit  
großer Hochzeits-Faschings-Party für alle 

mit den Blechzipfln

Feiert mit! Lasst das Brautpaar und den Fasching hochleben! 

Am Unsinnigen Donnerstag zum Polterabend und am Höhepunkt am Sonntag, den 2. März beim großen Umzug  
mit anschließender Trauung gibt es Live-Musik, Essen, Getränke und lustiges Faschingstreiben für alle.

Das Spektakel
Zuaschaugn und Mitfeiern! So laft’s ab. 

Zuerst werden die Hochzeitsgesellschaften 
der Braut und des Bräutigams vom Progo-
der (Hochzeitslader) geladen.

Am Samstag, den 15. Februar wird die 
Verwandtschaft des Bräutigams in Poing 
geladen.
Am darauffolgenden Samstag, den 22. 
Februar dann die Gesellschaft der Braut in 
Angelbrechting. Dabei fahren Progoder, 
Musik und gscherde Begleitung von Haus 
zu Haus auf einen Schnaps und laden 
feierlich zur Hochzeit ein. Eingeladen 
sind natürlich alle. Wie viele persönlich 
eingeladen werden können, hängt von der 
Trinkfestigkeit der Lader ab.

Am Unsinnigen Donnerstag ist Polter-
abend! Und ab jetzt heißt’s mitfeiern. Im 
Bergfeldbräu in der Bahnhofstr. 7 lassen 
wir das Brautpaar bei einer
zünftigen Party ab 18:30 Uhr hochleben. 
Verkleidungen am besten unter dem 
Motto der Bauernhochzeit. Mannsleit als 
Weiberleit und umgekehrt.

Am 2. März um 13:13 Uhr beginnt der 
große Faschingsumzug der Hochzeits-
gesellschaften mit Ochsengespann und 
vielen Wägen, die die bucklige Verwandt-
schaft der Brautleut fahren. Und dann 
wird g’heirat. Ab 14:14 Uhr im Vorhof 
der Anni-Pickert-Schule. Mit feierlicher 
Zeremonie und anschließendem bunten 
Faschingstreiben. Mit Essen, Trinken und 
Musik von den Blechzipfln!

Mit freundlicher  
Unterstützung durch die
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